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Stadt Cuxhaven Cuxhaven, den   7.  März 2026 
 
 
 
Bekanntmachung für die Kommunalwahlen und Direktwahl am 13. September 
2026 sowie ggf. Stichwahl am 27. September 2026 in der Stadt Cuxhaven  
 
 
I. Wahltag für die Kommunalwahlen und die Wahl der Oberbürgermeiste-

rin/des Oberbürgermeisters (Direktwahl) 
 

Die Niedersächsische Landesregierung hat durch Verordnung über den Wahltag 
für die kommunalen allgemeinen Neuwahlen vom 25. Mai 2025 (Niedersächsi-
sches Gesetz und Verordnungsblatt, 79. Jahrgang - Nr. 36) 
 

Sonntag, den 13. September 2026, 
in der Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 

 

als Termin für die allgemeinen Neuwahlen der Abgeordneten der kommunalen 
Vertretungen festgesetzt.  
 

Der Rat der Stadt Cuxhaven hat gem. § 45 b Abs. 2 und 3 des Niedersächsi-
schen Kommunalwahlgesetzes (NKWG) am 1. Juli 2025 beschlossen, dass die 
Direktwahl der Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters der Stadt Cuxhaven 
ebenfalls an diesem Tag stattfinden wird; eine evtl. notwendig werdende Stich-
wahl bei der Direktwahl wird am Sonntag, 27. September 2026, in der Zeit von 
8.00 bis 18.00 Uhr durchgeführt. 

 
 
II. Gemeindewahlleitung 

 
Der Rat der Stadt Cuxhaven hat am 26. Februar 2026 gemäß § 9 Absatz 3 Nr. 2 
NKWG die Gemeindewahlleitung und dessen Stellvertretung bestimmt.  
Entsprechend § 7 Abs. 1 der Niedersächsischen Kommunalwahlordnung 
(NKWO) wird für die Kommunalwahlen und die Direktwahl am 13. September 
2026 einschl. einer evtl. am 27. September 2026 stattfindenden Stichwahl nach-
stehend Namen und Anschrift der Gemeindewahlleitung bekannt gegeben: 

 

Gemeindewahlleiter:  Erster Stadtrat Marcus Itjen 
 
Stellvertretende  
Gemeindewahlleiterin:  Städtische Oberrätin Jaqueline Waldmann 
 
Wahlbüro: Stadt Cuxhaven 
 Rathausplatz 1, 27472 Cuxhaven 
 Zimmer 2.45 
 Telefon: 04721 / 700 571 
 E-Mail: wahlen@cuxhaven.de 
 
Postanschrift: Stadt Cuxhaven 
 Postfach 680 
 27456 Cuxhaven 
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III. Benennung von Wahlberechtigten für den Gemeindewahlausschuss 
 

Für den zu bildenden Gemeindewahlausschuss sind je sechs Mitglieder und 
stellvertretende Mitglieder zu berufen. 
 

Die im Wahlgebiet der Stadt Cuxhaven vertretenen Parteien und Wählergruppen 
werden gebeten, mir bis zum 27. März 2026 Wahlberechtigte aus der Stadt 
Cuxhaven als Mitglieder sowie als stellvertretende Mitglieder für den Gemeinde-
wahlausschuss vorzuschlagen. 

 

Ich weise darauf hin, dass entsprechend § 13 Abs. 2 NKWG Wahlbewerberin-
nen, Wahlbewerber sowie Vertrauenspersonen von Wahlvorschlägen für Wah-
lehrenämter im Gemeindewahlausschuss oder in einem Wahlvorstand nicht be-
rufen werden dürfen; im Übrigen verweise ich auf § 13 Abs.  3 NKWG.  
 

Die Zusammensetzung des Gemeindewahlauschusses wird nach der Benen-
nung der Mitglieder und der Stellvertretenden zu einem späteren Zeitpunkt be-
kannt gegeben.  

 
 
IV. Benennung von Wahlberechtigten für die Wahlvorstände in den Wahlbezir-

ken 
 

Die Stadt Cuxhaven hat aus dem Kreis der Wahlberechtigten für jeden Wahlbe-
zirk einen Wahlvorstand zu berufen. 
 

Die im Wahlgebiet der Stadt Cuxhaven vertretenen Parteien und Wählergruppen 
werden gebeten, mir bis zum bis zum 27. März 2026 Wahlberechtigte aus der 
Stadt Cuxhaven als Mitglieder für die Wahlvorstände in den Wahlbezirken vorzu-
schlagen. 
 

Ihren schriftlichen Vorschlag richten Sie bitte an die Stadt Cuxhaven, Wahlbüro, 
Rathausplatz 1, 27472 Cuxhaven oder elektronisch an wahlen@cuxhaven.de . 
 

Hinsichtlich der vorgeschlagenen Wahlberechtigten verweise ich auf den vorletz-
ten Absatz der obigen Ziffer III. 

 
 
V. Zahl der zu wählenden Abgeordneten gem. § 46 Absatz 1 Niedersächsisches 

Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG), § 3 Absatz 2 Hauptsatzung der 
Stadt Cuxhaven sowie Zahl und Abgrenzung der Wahlbereiche für die Kom-
munalwahlen 

 
Gemäß § 16 des NKWG in der Fassung vom 28. Januar 2014 (Nds. GVBl.         
S. 35), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29. Januar 2025 (Nds. 
GVBl. 2025, Nr. 3) gebe ich Folgendes bekannt: 

 
1. Gemeindewahl 

 
1.1 Bei der Gemeindewahl am 13. September 2026 werden im Wahlgebiet der 

Stadt Cuxhaven 40 Ratsfrauen und Ratsherren gewählt. 
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1.2 Für die Gemeindewahl ist die Stadt Cuxhaven in drei Wahlbereiche einge-
teilt, die wie folgt abgegrenzt sind: 
 
Wahlbereich I 
 
STADTTEIL DÖSE 
 

Beethovenallee, Elfenweg, Poststraße 
 
STADTTEIL GRODEN 
 

Abschnede, Ahornweg, Alte Marsch, ungerade Nr. 1-75 und 105-181, gerade 
Nr. 154-224, Altenbrucher Mühlenweg, Altenwalder Chaussee, gerade       
Nr. 48-190, ungerade Nr. 147-217, Am Böhlgraben, Am Deich ab Nr. 2,     
Am Lehstrom, Anna-Becker-Weg, Bei der Grodener Kirche, Christian-Hüls-
meyer-Straße, Colonnenweg, Eduard-Karstens-Weg, Eichenweg, Franz-
Strauch-Weg, Freiherr-vom-Stein-Straße, Gatzen, Grodener Deichstraße, 
Grodener Deichtrift, Grodener Hörn, Grodener Mühlenweg, Hans-Kamps-
Weg, Heerstraße Nr. 101, 105 und 113, Heinz-Lohmann-Straße, Humphry-
Davy-Straße Nr. 56, Ihmelshof, Im Mittelteil, Kastanienweg, Katharina-von-
Bora-Weg, gerade ab Nr. 4, ungerade ab Nr. 3, Martin-Luther-Weg, gerade 
Nr. 2-40, Nr. 1, 3, 9 und ab Nr. 41, Meyerstraße, gerade ab Nr. 44, ungerade 
ab Nr. 41 (ausgen. Nr. 45), Müllersiedlung, Neufelder Schanze, Otto-Benöhr-
Weg, Papenstraße, Nr. 1-124 und Nr. 137, Peter-Martens-Weg, Repsold-
straße, Tamms Trift, Tamms Weg, Töpfers Stieg, Töpfers Weg, Wolfenbütte-
ler Weg, Zeppelinstraße 
 
STADTTEIL INNENSTADT 
 

Abendrothstraße, Albert-Ballin-Platz, Alte Industriestraße, Altenwalder 
Chaussee, gerade Nr. 2-12 und Nr. 14-46, ungerade Nr. 1-39, Alter Deich-
weg, Alter Obstgarten, Am Alten Hafen, Am Bahnhof, Am Schleusenpriel,  
Am Seedeich, Am Seefischmarkt, Am Wehl, Amandusweg, An der Lehrkü-
che, An der Schulstraße, Annenstraße, Anton-Flettner-Straße, Appelhoff,  
Auf dem Delft, Bahnhofstraße, Balsenstraße, Baudirektor-Hahn-Straße,  
Bauvereinstraße, Beethovenallee, Bei der Alten Liebe, Blohmstraße,        
Brockesweg, Brunsbüttelhöft, Burggrabenstraße, Catharinenstraße,      
Claus-Oellerich-Weg, Deichstraße, Delftstraße, Detlev-Bremer-Straße,      
Ditmar-Koel-Straße, Dorotheenstraße, Dugekai, Dugekai Halle, Elfenweg, 
Elisabethstraße, Emil-Maetzel-Weg Fahrenholzstraße, Fährstraße,             
Fittergasse, Fleckenpüsterweg, Friedrich-Carl-Straße, Friedrichstraße,     
Fröbelstraße, Geschwister-Zorn-Straße, Grandauerstraße, Grenzstraße, 
Grimsehlweg, Grodener Chaussee, Große Hardewiek, Grüner Weg, Gurlitt-
straße, Hadeler Platz, Hadeler Weg, Hafenkaje, Hafnarfjördurplatz,         
Hansakai, Harmonie, Hartungstraße, Hebbelstraße, Heinrichstraße,          
Helgoländer Kai, Heringskai, Heringsstraße, Hermann-Honnef-Straße, 
Hincks Platz, Holstenplatz, Holstenstraße, Hörn, Humphry-Davy-Straße,     
Im Dobben, Jacob-Lührs-Straße, Johannes-Gutenberg-Straße, John-Brinck-
man-Weg, Kaemmererplatz, Kapitän-Alexander-Straße, Karl-Olfers-Platz, 
Karpfangerstraße, Kasernenstraße, Kersten-Miles-Straße, Kirchenpauer-
straße, Kleine Hardewiek, Konrad-Adenauer-Allee, Kurze Straße, Lappe-
platz, Lappestraße, Lehfeldplatz, Lehfeldstraße, Lehmkuhle, Lentzkai, 
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Lentzstraße, Leuchtturmweg, Lotsengang, Lübbertkai, Lübbertstraße, Lüb-
bertstraße Halle, Magda-Roos-Platz, Marienstraße, Marktplatz, Marquard-
Schreye-Straße, Matthias-Claudius-Weg, Meinkenkai, Meyerstraße Nr. 45, 
gerade Nr. 2-42, ungerade Nr. 1–39, Mittelstraße, Mühlenweg, 
Neue Industriestraße, Neue Reihe, Neufelder Straße, Neufelderstraße Halle, 
Neustraße, Niedersachsenkai, Niedersachsenstraße, Niedersachsenstraße 
Halle, Nordersteinstraße, Nordseekai, Ohlroggestraße, Ohlroggestraße 
Halle, Osterhöftstraße, Papenstraße, gerade ab Nr. 126, ungerade ab        
Nr. 127, Pastorenallee, Paulsenstraße, Penzancer Platz, Pestalozzistraße, 
Peter-Henlein-Straße, Poststraße, Präsident-Herwig-Straße, Präsident-Her-
wig-Straße Halle, Rathausplatz, Rathausstraße, Reinekestraße, Reineke-
weg, Rektor-Dölle-Straße, Rohdestraße, Schillerplatz, Schillerstraße, Schleu-
senstraße, Schlossgarten, Schröderstraße, Schröderstraße Halle, Schul-
straße, Segelckestraße, Seniorenweg, Siedelhof, Simon-von-Utrecht-Straße, 
Störtebekerstraße, Stresemannplatz, Südersteinstraße, Süderwisch Nr. 1-42, 
Theodor-Storm-Straße, Timm-Kröger-Weg, Vanneter Platz, Vor dem Fle-
cken, Vorwerk, Wendtstraße, Wernerstraße, Werner-Kammann-Straße, Wes-
terreihe, Westerwischweg, Wetternstraße, Wilhelm-Heidsiek-Straße, Wilhel-
minenstraße, Wilhelmstraße, Woltmankaje, Woltmanstraße, 
Wulffhagenstraße, Zollkaje, Zwischen den Gleisen 
 
STADTTEIL SÜDER-WESTERWISCH 
 

Süderwisch Nr. 30 und ab Nr. 43 
 
 
Wahlbereich II 
 
STADTTEIL ALTENBRUCH 
 

Allensteiner Straße, Alte Marsch, gerade Nr. 2-72, 118-142 und ab Nr. 252, 
ungerade Nr. 79-97, Altenbrucher Bahnhofstraße, Altenbrucher Landstraße, 
Alter Weg, Am Alten Reitplatz, Am Altenbrucher Markt, Am Deich Nr. 1, Am 
Kanal, Bei den Türmen, Binnenmanns Teil, Cuxhavener Chaussee, 
Diers’sche Weide, Döschers Trift, Elbinger Straße, Ellhörnstraße, Ernst-Geh-
ben-Weg, Friedhofstraße, Fußbraake, Gammenteil, Gleiwitzer Straße, Heer-
straße, gerade Nr. 2-84, ungerade Nr. 1-67, Hinrich-Alpers-Weg, Hochwedel-
teil, Im Bingen, Im Obsthof, Im Westerteil, Kanalstraße, Katharina-von-Bora-
Weg, Nr. 1 und 2, Kirchblick, Klapmeyerweg, Kösliner Straße, Lange Straße, 
Margarethenstraße, Martin-Luther-Weg, ungerade Nr. 5-39 (ausgen. Nr. 9), 
Neuer Weg, Nicolaiweg, Op de Wisch, Osterstraße, Peter-Wruck-Weg,    
Rehwalds Möbelstraße, Sandweg, Scherderstraße, Schönbütteler Teil, 
St.-Annen-Weg, Sulniac-Weg, Udendorfer Teil, Udo-Lottmann-Weg, Über der 
Braake, Von-Seht-Straße, Wehdemacker, Wehldorf, Wehldorfer Straße,  
Wetternweg 
 
STADTTEIL ALTENWALDE 
 

Akazienweg, Alex-Kirchhof-Weg, Altenwalder Chaussee Nr. 143, Altenwalder 
Heideweg, Am Altenwalder Bahnhof, Am Bahndamm, Am Königshof, Am Lei-
däcker, Am Löschteich, Am Möhlendiek, Am Weddel, An der Bundesstraße, 
An der Kreuzkirche, An der Schanze, An der Schonung, Apothekenweg, Auf 
dem Berge, Begonienweg, Bei den Tannen, Borchersstraße, 
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Bornemannstraße, Burgweg, Bussardweg, Dahlienweg, Dürerweg, Dwas-
weg, Fasanenweg, Finkenweg, Flachsworth, Frankenweg, Franzenburger 
Weg, Geranienweg, Geschwister-Scholl-Straße, Görlitzer Straße, Goe-
thestraße, Gudendorfer Weg, Habichtweg, Hadeler Heide, Hauptstraße, Her-
mann-Eckhof-Straße, Hermann-Löns-Straße, Hinrich-Ebs-Straße, Hinrich-
Wilhelm-Kopf-Straße, Hohe Geest, Hohe Klint, Hohe Lieth, Hölderlinstraße, 
Holunderweg, Hörstdiek, Hummelweg, Im Heidfeld, Immenweg, Kantstraße, 
Kapellenweg, Karkweg, Karl-Ahlf-Straße, Karl-Peters-Straße, Kattensteen, 
Kiebitzweg, Kolberger Straße, Kopernikusweg, Kornblumenweg, Köstersweg, 
Köthnerweg, Kuhpaden, Küstriner Straße, Lessingstraße, Libellenweg, 
Lüdingworther Straße Nr. 135 und 135a (Domäne Franzenburg), Lusbarg, 
Marienwerderstraße, Marinebahn, Mecklenburger Straße, Meisenweg,     
Melkerweg, Mörikestraße, Mühlenberg, Narzissenweg, Nee’n Kamp, Nord-
holzer Weg, Nordlandstraße, Op den Dwarsblock, Op den Finkenbarg, Oster-
moorweg, Oxstedter Straße, Oxter Weg, Paduastraße, Pamirstraße, Papen-
busch, Passatstraße, Querflaggen, Raffaelweg, Robert-Koch-Straße, Rot-
dornweg, Rotkehlchenweg, Saint-Avé-Ring, Sauerbruchstraße, Schedelberg-
weg, Schilfrohrweg, Schmetterlingsweg, Seeburg, Starenweg, Süderhörn, 
Südermoorweg, Südlandstraße, Theodor-Fontane-Straße, Tizianweg,       
Tulpenweg, Uhlandstraße, Von-Kleist-Straße, Wasserweg, Westerbrook, 
Westlandstraße, Wielandstraße, Wikingerstraße, Wilhelm-Busch-Weg, 
Wohlsenstraße, Wolfgang-Geiger-Ring, Zur Burg, Zur Holter Höhe 
 
STADTTEIL BERENSCH-ARENSCH 
 

Am Ostrand, Am Werkhof, Am Wiesendeich, Arensch, Arenscher Straße,  
Berenscher Dorfstraße, Dör de Hörn, Eschenhörn, Holter Straße, In den Dü-
nen, Op den Höpen, Oxstedter Straße, Sahlenburger Waldweg, Schipbarg, 
Spieka-Neufelder Straße, Vör de Heid 
 
STADTTEIL HOLTE-SPANGEN 
 

Am Busch, Arenscher Weg, Berenscher Heideweg, Im Dorf, Mushöhn,     
Nordende, Sixtstraße, Spanger Damm, Swiensweg 
 
STADTTEIL LÜDINGWORTH 
 

Altländer Straße, Am Kanal, Am Südfeld, Am Westermoorstrom, An der 
Landwehr, Arp-Schnitger-Straße, Carsten-Niebuhr-Straße, Elvenring, Feuer-
stätte, Franz-Grabe-Straße, Grashof, Hahlwegtrift, Hermann-Koch-Straße, 
Jacobistraße, Kirchspieltrift, Köstersweg, Kopfenstraße, Lächlerstraße, Lieb-
frauentrift, Lüderskoop, Lüdingworther Straße, (ausgen. Nr. 135-135a (Do-
mäne)), Osterende, Pfarrweg, Scheidungsweg, Schichtgrube, Seehausen, 
Seeworth, Süderende, Twiete, Wetternweg Nr. 38 und 40 
 
STADTTEIL SAHLENBURG 
 

Achtern Kugelfang, Allee de Theix, Am Feuerberg, Am Flockengrund,        
Am Goosfang, Am Grooten Kamp, Am Großen Brink, Am Heiddiek,           
Am Lohmsmoor, Am Pennworthmoor, Am Sahlenburger Strand, Am Sande, 
Am Steinkamp, Am Swatten Diek, Amselweg, An der Johanneskirche, Beren-
scher Weg, Berliner Straße, Bremer Straße, Breslauer Straße, Butendieks-
weg, Dortmunder Straße, Drosselweg, Ernst-Möller-Weg, Falkenweg, 
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Frankfurter Straße, Hamburger Straße, Hannoversche Straße, Hans-Clau-
ßen-Straße, Hans-Retzlaff-Straße, Heiddeelweg, Heidhöhn, Hildesheimer 
Straße, In der Wolskermarsch, Johann-Menke-Stieg, Kampenwall, Kleiner 
Brink,   Königsberger Straße, Leipziger Straße, Lerchenweg, Mathilde-Em-
den- 
Weg, Moorweg, Möwentrift, Muschelgrund, Nordheimstraße, Oskar-von-
Brock-Straße, Ostlandplatz, Ostlandweg, Rue de Surzur, Sahlenburger 
Chaussee, gerade ab Nr. 32, ungerade ab Nr. 51, Sahlenburger Forstweg, 
Sahlenburger Waldweg, Schillingsweg, Schratkamp, Schwalbenweg,     
Spanger Straße, Stader Straße, Stettiner Straße, Von-Elm-Weg, Wachhol-
derweg, Wernerwaldstraße, Westerfeldweg, Wilhelm-Volkmer-Weg,         
Witthöhn-Nord, Witthöhn-Süd, Wolfsburger Straße, Zum Surgrund 
 
 
Wahlbereich III 
 
STADTTEIL DÖSE 
 

Adolfstraße, Albert-Schweitzer-Straße, Alter Duhner Weg, Am Brook, Amru-
mer Straße, Arno-Pötzsch-Platz, Bachstraße, Badehausallee, Bei der Kirche, 
Bei der Kugelbake, Bernhardstraße, Brahmsstraße, Brucknerstraße, Busch-
sand, Deichtrift, Döser Feldweg, Döser Möhlenbarg, Döser Seedeich, Dohr-
mannstraße, Elsa-Brandström-Straße, Emmastraße, Feldweg, Fritz-Reuter-
Straße, Gartenstraße, Gelbsand, Gerdtsstraße, Gluckstraße, Gorch-Fock-
Straße, Händelstraße, Hagens Weg, Hamburg-Amerika-Straße, Hans-Leip-
Straße, Haydnstraße, Heinrich-Grube-Weg, Helmsand, Hermann-Allmers-
Straße, Hermann-Boßdorf-Straße, Hinter der Kirche, Höpckestraße, Jänisch-
straße, Jenny-Lind-Straße, Joachim-Ringelnatz-Straße, Jonathan-Zenneck-
Weg, Kantorenweg, Kehrwieder, Klaus-Groth-Straße, Knechtsand, Köster-
feldplatz, Kösterfeldstraße, Kreuzweg, Kurparkallee, Lettow-Vorbeck-Straße, 
Leutweinstraße, Lichtenbergplatz, Lisztstraße, Lüderitzstraße, Medemsand, 
Mozartstraße, Mühlentrift, Nordfeldstraße, Op de Dös, Pastoratsweg, 
Pastor-Drägert-Weg, Pellwormer Straße, Predöhlstraße, Prinzessinnentrift, 
Prof.-Ferdinand-Braun-Promenade, Regerstraße, Rosenhof, Schirrhof,  
Schubertstraße, Schultheißenstraße, Schultheiß-Leo-Ahlf-Weg, Schumann-
straße, Steilsand, Steinmarner Seedeich, Steinmarner Straße, Steinmarner 
Trift, Stickenbütteler Weg, Storchenwiese, Strandhausallee, Strandstraße, 
Strichweg, Sylter Straße, Vogelsand, Wagnerstraße, Weidenstieg, Wiesen-
straße, Windrosenweg, Wißmannstraße, Wittkestraße 
 
STADTTEIL DUHNEN 
 

Am Dorfacker, Am Dorfbrunnen, Am Grooten Steen, Am Ringwall, Am Wat-
tenweg, Am Wehrberg, Büttpedderweg, Carlos-Grethe-Weg, Carl-Vinnen-
Weg, Christian-Brütt-Weg, Cuxhavener Straße, Dallacker, Dünenweg,     
Duhner Allee, Duhner Strandstraße, Ernst-Gock-Weg, Friedrich-Kallmorgen-
Weg, Georg-Wolgast-Weg, Gustav-Schönleber-Weg, Häfchenweg,          
Hermann-Daur-Weg, Kampweg, Karl-Biese-Weg, Klaus-Kamp-Weg, Neptun-
weg, Nordstraße, Poseidonweg, Robert-Dohrmann-Platz, Rugenbargsweg, 
Sahlenburger Weg, Satelsrönne, Scharmoorweg, Schlensenweg, Voßhörn, 
Wehrbergsweg, Wilhelm-Laage-Weg 
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STADTTEIL INNENSTADT 
 

Batteriestraße, Strichweg, ungerade Nr. 1-7 und Nr. 16 
 
STADTTEIL STICKENBÜTTEL 
 

Am Brockeswalder Friedhof, Am Lagerfeld, Barnhope, Brockeswalder 
Chaussee ab Nr. 198, Brockeswalder Weg, Brunnenweg, Butzkopp, Dorf-
straße, Geestweg, Georg-Warneke-Weg, Heiddeelweg, Im Wiesengrund, 
Karl-Waller-Weg, Norden am Dorf, Nordkamp, Sahlenburger Chaussee, ge-
rade bis Nr. 30, ungerade bis Nr. 49, Sahlweg, Schallhörn, Soltkamp,        
Wilhelm-Mewing-Weg, Windeichenweg 
 
STADTTEIL SÜDER-WESTERWISCH 
 

Alma-Rogge-Weg, Altenwalder Chaussee, ungerade Nr. 41-141, Am Meier-
hof, Am Moor, Am Querkamp, Am Wasserwerk, An der Drangst, Birkenweg, 
Brockeswalder Chaussee, (ausgen. ab Nr. 198), Buchenweg, Carl-Schade-
Weg, Christian-Morgenstern-Straße, Claus-Oellerich-Weg, Danziger Straße, 
Drangstweg, Eichholzweg, Erich-Kästner-Straße, Erlenweg, Fichtenweg, 
Föhrenweg, Frank-Wedekind-Straße, Franz-Rotter-Allee, Grüne Straße, 
Heinrich-Heine-Straße, Höfenweg, Hoffmann-von-Fallersleben-Straße, Kie-
fernweg, Küddowstraße, Lindenweg, Memelstraße, Meta-Grube-Weg, Nord-
moortrift, Oderstraße, Ostpreußenstraße, Pommernstraße, Pregelstraße, Ri-
carda-Huch-Straße, Rudolf-Kinau-Weg, Schlesienstraße, Schneidemühlplatz, 
Sommerweg, Sudetenlandstraße, Südlicher Drangstweg, Theodor-Heuss-Al-
lee, Thomas-Mann-Straße, Ulmenweg, Vincent-Lübeck-Straße, 
Warthestraße, Weichselstraße, Westpreußenstraße, Wiesenkamp, Wilhelm-
Raabe-Straße. 
 
 

2. Ortsratswahlen 
 

2.1 Bei den Ortsratswahlen am 13. September 2026 werden in den nachstehen-
den Stadtteilen (Ortschaften) Ortsratsmitglieder gewählt: 

 
   Altenbruch  =   9 Mitglieder 
   Altenwalde  = 11 Mitglieder 
   Lüdingworth  =   7 Mitglieder 
   Sahlenburg  =   9 Mitglieder 
 
2.2 Für die Ortsratswahlen bilden die Stadtteile (Ortschaften) Altenbruch, Alten-

walde, Lüdingworth und Sahlenburg je 1 Wahlgebiet mit einem Wahlbereich. 
 
 

3. Direktwahl der Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters 
 
  Bei der Direktwahl bildet das Stadtgebiet das Wahlgebiet. 
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VI. Aufforderung zur Einreichung der Wahlvorschläge 
 

1. Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundge-
setzes, von Gruppen von Wahlberechtigten (Wählergruppen) und von Einzel-
personen (Einzelbewerberin oder Einzelbewerber) eingereicht werden. Die 
Wahlvorschläge müssen von den für das Wahlgebiet zuständigen Parteiorga-
nen, von drei Wahlberechtigten der Wählergruppen oder von den Einzelbe-
werberinnen oder Einzelbewerbern unterzeichnet sein.  
 
Wer gem. § 80 Abs. 4 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz 
(NKomVG) für die Direktwahl wählbar ist, kann sich selber vorschlagen.   

 
2. Wahlvorschläge für die Gemeindewahl, die Ortsratswahlen und für die Direkt-

wahl sind bei der Gemeindewahlleitung  
 

Gemeindewahlleiter:  Erster Stadtrat Marcus Itjen 
 
Stellvertretende  
Gemeindewahlleiterin:  Städtische Oberrätin Jaqueline Waldmann 
 
Wahlbüro:     Stadt Cuxhaven 
      Rathausplatz 1 
      Zimmer 2.45 
      27472 Cuxhaven 

 
 einzureichen. 

 
Die Einreichungsfrist endet für alle Wahlen am Montag, den 20. Juli 2026, 
um 18.00 Uhr. 
 
Es wird gebeten, die Wahlvorschläge möglichst frühzeitig einzureichen. 

 
ACHTUNG: Für die Direktwahl der Oberbürgermeisterin/des Oberbürger-
meisters wird darauf hingewiesen, dass sich zur Zeit im Nds. Landtag ein 
Gesetz zur Änderung u.a. des Nds. Kommunalwahlgesetzes (NKWG) in der 
Beratung befindet. Dieses sieht u.a. eine Verkürzung der Einreichungsfrist für 
Wahlvorschläge für die Direktwahl vor. Bei positiver Beschlussfassung ist zu 
erwarten, dass die Frist für die Einreichung von Wahlvorschlägen für die 
Wahl der Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters am Montag, den       
6. Juli 2026, 18:00 Uhr enden wird. Den Parteien, Wählergruppen und Ein-
zelbewerberinnen und -bewerbern wird empfohlen, diese kürzere Einrei-
chungsfrist für die Aufstellung und Einreichung ihres Wahlvorschlages zu be-
rücksichtigen. 
Sofern das Gesetzgebungsverfahren beendet ist, wird die Gemeindewahllei-
tung das verbindliche Ende der Einreichungsfrist für Wahlvorschläge für die 
Direktwahl der Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters erneut bekannt 
geben. 
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3. Ein Wahlvorschlag gilt für die Wahl im gesamten Wahlgebiet nur dann, wenn 
dieses einen einzigen Wahlbereich bildet. Ist das Wahlgebiet in mehrere 
Wahlbereiche eingeteilt, so gilt der Wahlvorschlag nur für die Wahl in einem 
der Wahlbereiche; im Wahlvorschlag muss der Wahlbereich genannt werden, 
für den er gelten soll. 

 
4. Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe darf – mit Ausnahme der 

Direktwahl – mehrere Bewerberinnen und Bewerber enthalten. Die Höchstzahl 
der auf ihm zu benennenden Bewerberinnen und Bewerber beträgt für die 

 
 Gemeindewahl    = 17 
 Ortsratswahl Altenbruch   = 14 
 Ortsratswahl Altenwalde   = 16 
 Ortsratswahl Lüdingworth   = 12 
 Ortsratswahl Sahlenburg   = 14 
 Direktwahl     =   1 

 
 Die Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber muss aus dem Wahlvor-

schlag ersichtlich sein. 
 

5. Der Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin oder eines Einzelbewerbers (Ein-
zelwahlvorschlag) darf nur den Namen dieser Bewerberin oder dieses Be-
werbers enthalten. 

 
6. In den Wahlvorschlag einer Partei darf nur aufgenommen werden, wer Mit-

glied dieser Partei oder parteilos ist und seine Zustimmung für die Aufnahme 
in den Wahlvorschlag schriftlich erklärt hat. 

 
7. Der Wahlvorschlag für die Gemeindewahl muss mindestens von 30 Wahlbe-

rechtigten des Wahlbereiches, für die Ortsratswahlen von mindestens 10 
(Ortschaft Lüdingworth) bzw. 20 Wahlberechtigten (übrige Ortschaften) der 
betreffenden Ortschaft, und für die Direktwahl von 200 Wahlberechtigten 
persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein; die Wahlberechtigung 
muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei der Einrei-
chung des Wahlvorschlags nachzuweisen. 

 

Eine wahlberechtigte Person darf für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag un-
terzeichnen. Hat jemand für eine Wahl mehr als einen Wahlvorschlag unter-
zeichnet, so sind dessen Unterschriften auf Wahlvorschlägen, die bei der Ge-
meinde nach der ersten Bestätigung des Wahlrechts eingehen, ungültig. 
 

Die Unterstützungsunterschriften dürfen erst gesammelt werden, wenn die 
Bewerberin/der Bewerber aufgestellt ist. Vorher geleistete Unterstützungsun-
terschriften sind ungültig. 
Die Original-Unterschriften der Wahlberechtigten müssen auf amtlichen 
Formblättern erbracht werden, die auf Anforderung vom Gemeindewahlleiter 
kostenfrei ausgegeben werden. 

 
 
 
 



10 
 

8. Bei folgenden Parteien bzw. folgender Wählergruppe treten an die Stelle der 
Unterschriften nach Ziffer 7 die Unterschriften nach VI Ziffer 1: 

 
Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersachsen (CDU), 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD), 
Alternative für Deutschland (AfD). 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE), 
Die Linke (Die Linke), 
Die Cuxhavener Wählergemeinschaft politisch unabhängiger Bürger (Die 
Cuxhavener), 
Freie Demokratische Partei (FDP) – gilt nur für die Gemeindewahl, 
Die Demokraten – gilt nur für die Gemeindewahl. 
 

Auf die Möglichkeit, eine Feststellung durch den Gemeindewahlausschusses 
nach § 31 Abs. 1 Satz 1 NKWO zu erreichen, wird hingewiesen. Ein entspre-
chender Antrag ist an den Gemeindewahlleiter zu richten. 

 
9. Bei einer Einzelbewerberin oder einem Einzelbewerber, die oder der am 

Tage der Bestimmung des Wahltages dem Rat der Stadt Cuxhaven oder ei-
nem Ortsrat angehört und ihren oder seinen Sitz bei der letzten Wahl auf-
grund eines Einzelwahlvorschlages erhalten hat, tritt an die Stelle der Unter-
schriften nach Ziffer 7 die eigene Unterschrift. 

 
10. Auf dem Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauenspersonen benannt werden. 

Fehlt diese Angabe, so gelten die Unterzeichnenden nach VI Ziffer 1 Satz 2 
als Vertrauenspersonen. 

 
11. Parteien, die nicht im Deutschen Bundestag oder im Niedersächsischen 

Landtag vertreten sind, können als solche nur dann Wahlvorschläge einrei-
chen, wenn sie spätestens bis zum 15. Juni 2026 dem Niedersächsischen 
Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, ihre Beteiligung an der 
Wahl angezeigt haben und der Landeswahlausschuss ihre Parteieigenschaft 
festgestellt hat. Der Wahlanzeige sind die schriftliche Satzung und das 
schriftliche Programm der Partei sowie der Nachweis über einen satzungsge-
mäß bestellten Landesvorstand, bei nicht vorhandenem Landesvorstand ein 
Nachweis über den satzungsgemäß bestellten Bundesvorstand, beizufügen. 

 
12. Auf die Vorschriften über Inhalt und Form der Wahlvorschläge, der beizufü-

genden Unterlagen und der Wahlanzeige gemäß §§ 21 bis 26, §§ 45a und 
45d NKWG sowie §§ 31 bis 35 Niedersächsische Kommunalwahlordnung 
(NKWO) in der Fassung vom 5. Juli 2006 (Nds. GVBl. S. 280, 431), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 29. Januar 2026 (Nds. GVBl. 2025 Nr. 3) weise 
ich besonders hin. 
 
 

 
 
                             Marcus Itjen 
                      als Gemeindewahlleiter  
sowie in Vertretung des Organs Oberbürgermeister 
                         als Erster Stadtrat 


